
Ich wünsche Dir nicht den Himmel auf Erden 
Ich wünsche dir nicht den Himmel auf Erden – 

aber einen Freund, der dich ganz versteht. 
Ich wünsche dir nicht die große Karriere – 
nur den guten Weg, den du gehen kannst. 

Ich wünsche dir nicht, dass du hart wirst und kalt – 
doch die Kraft zum Protest, wenn Unrecht geschieht. 

Ich wünsche dir nicht allen Reichtum der Welt – 
doch ganz viel von dem, was man Hoffnung nennt. 
Ich wünsche dir nicht Erfolg, der dich stolz macht – 

aber die Liebe, die 
dich verwandeln 

kann. 
 

Ein Tag ohne Gebet 

Ist wie ein Himmel ohne Sonne, 

wie ein Garten ohne Blumen. 
(Papst Johannes XXIII) 

 

 

Nur bei Anwendung 
Ein Seifenfabrikant sagte zu einem Priester: 
„Das Christentum hat nichts erreicht. Obwohl es 
schon zweitausend Jahre gepredigt wird, ist die 

Welt nicht besser geworden. Es gibt immer noch 
Böses und böse Menschen.“ Der Priester zeigte 

auf ein ungewöhnlich schmutziges Kind, das am 
Straßenrand spielte, und bemerkte: „Seife hat 
nichts erreicht. Es gibt immer noch schmutzige 

Menschen in der Welt.“ „Seife“, entgegnete der 
Fabrikant, „nutzt nur, wenn sie angewendet wird.“ Der Priester antwortete: 
„Christentum auch.“ (von Gisbert Kranz) 

 

Wer dafür arbeitet,  

Menschen für Gott zu gewinnen, 

wird selbst in die Nähe Gottes kommen.“ 
(Don Bocso) 

 
 

„SCHMUNZELIGES“ 
Der Missionar sieht sich plötzlich von einem Rudel 
Löwen umzingelt. Es gibt kein Entkommen. Da fällt er 
auf die Knie, schließt die Augen und betet: "Oh Herr, 
verschone mich und gib mir ein Zeichen deiner Gnade! 
Befiehl diesen Löwen, sich wie echte Christen zu 
verhalten!" Als er die Augen wieder öffnet, sitzen die 
Löwen im Kreis um ihn herum, haben die Pfoten gefaltet und beten laut: "Komm. Herr 
Jesus, sei unser Gast und segne, was du uns bescheret hast." 
 

Ich wünsche dir, dass du das Schöne um dich herum mit allen Sinnen 
wahrnimmst und dir stets aufs Neue das Glück begegnet. 


